Left-lop Aligned 








Centered 


Right-Bottorn Alignec 





-eit-Top RINGE { 
a 
! Berlin, den 14. April 1942 


: } 
! 


Seir.: Bericht von 4-H'!Stuf. Prof. Prinzing 





über die Lage in Italien um die Jahreswende. 


Die im Bericht aufgezeichnete Entwicklung der 
Partei und das skizzierte Verhältnis von Partei und 
Staat, sowie uie gegebenen Hinweise auf die Wirtschafts- 
lage sind im allgemeinen zweifellos richtig gesehen. 
Im einzelnen ist dazu zu sagen: Als "der ruhende Pohl" 
in der Parteiführung (vgl. Seite 4) wird weithin weniger 
Mezzasoma ÜTIS vielmehr der Vizesekretär Ra v 4 
s 1 0, der auch auf dem Journalistentreffen in Venedig 
entscheidend in den Vordergrund getreten ist, kewertet. 
Ravasio gilt als außerordentlich solider Organisator 
- und als absolut säuber. Insbesondere wird er als Partner 
des jungen Parteisekretäre Vidusoni (25 Jahre) 
als der stärkste Garant des Parteiwefüges angesehen. 
Dem neuen Parteisekretär Vidusoni wird nachgesagt, daß 
er trotz sciner Jugend ein eindeutig bewöhrter Mann ist 





(u.a. als Spanienkämpfer ausgezeichnet und schwer ver- 

, wundet). Als bester Gauleiter soll er dem Duce aufge- 
fallen sein und dessen Sympathien bei. der ersten Beges- 
nung sofort gewonnen haben. 


Umlaufende Gerüchte besegen, daß das Verhältnis 
Vidusoni - Mussolini insbesondere auch auf der bevor- 
stehenden ehelichen Verbindungen zwischen Vidusonri und 
der Nichte des Duce basierer. 


Zum Problen Ci ano ist hinzuzufügen, daß es 
neben den angedeuteten ungeheueren Finenzmänipulationen 
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“es italienischen Außenministers, vor allen Dingen 

auch wegen der ihm nachgesagten und Nussolini stark 
kompromittierenden Machenschaften im Sinne einer NMilitär- 
und Plutokratenclique und der politisch anrüchigen 
Anouren (u.a. mit der in italienischen Hochadelskreisen 
verheirateten Tochter des außerordentlich befähigten 

und einflußreichen ehem. französischen Gesandten am 
Vatikan, Charles R o u x) und insbesondere wegen der 
durch die Bestellung des dem Gerücht nach über seine 
Frau mit Sumner Welles versippten Kabinettchefs 

D'A je ta (als Nachfolger des eindeutig achsenfreund- 
lichen Än fu so) fragwürdigen außenpolitischen 
Konzeptionen und Absichten immer mehr zu einem Unsicher- 
heitsfaktor der ächse erwachsen ist. 


In gleicher Veise bedarf zweifellos der Kreis 
un Bottaji mit den im Zusammenwirken mit dem 
Vatikan betriebenen faschistisch-katholischen Tendenzen 
einer kultur-politischen Schwerpunktsverlagerung der 
Achse und entsprechende Propaganuanachenschsften (u.a. 
durch das im Kriege von Bottai geschaffene Organ 
"Primato” (!) ) als Gelahrenquelle einer eingehenden 


Beachtung una Würdigung. 


auf dem innerpolitischen Sektor wure weiterhin 
auch die Position der kirche zu unterstreichen, die uls P 
Organ der Öffentlichen hWeinungsbildung bzw. als Über- 


mittlerin einer deutschfeindlichen und das Achsenver- AN 





hältnis gefährdenden Propsganda von entscheidender Be- 
deutung ist. als Mittel dieser Meinungsbildung nützt die 
Kirche weniger die Kanzelpredist, als vielmehr und 
nshezu ausschließlich den Beichtstuhl und den regen 
Verkehr bzw. die private Aussprache mit ihren Gläubigen. 
Die Gefahr der weithin erfolgreichen deutschfeindlichen 
Propaganda muß nachär'cklichst unterstrichen werden. 
Ohne Zweifel hat sich aufgrund dieser Propaganda das 
Mißtrauen gegenüber Deutschland verbreitet, insbesondere 
im Hinblick auf die angeblich auf Kosten Italiens bessere 
Ernährunzslage in Deutschland und auf eine "durchaus 





wahrscheinliche" Übervorteilung Italiens im Falle eines 
Po 
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siegreichen Friedens. Das Mißtrauen geht soweit, daß 
nicht nur das Gerücht einer evtl. Besetzung Italiens 
während des Krieges, sondem vor allen Dingen die Auf- 
richtung der deutschen Herrschaft in Italien bzw. im 
Mittelmeerraum nach Beendiszung des Krieges gegen die 
angelsächsisch-sowjetrussische Koalition @lauben 

4 findet, 
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vie Verteidisung des kaukasischen letroleunms,. 


{ 


( Ein Bericht vom Nov. 1941 des Jownalisten Carlos 


Deambrosis-NWartins. ) 


1.) C.Db-U. stellte wührend einer Reise nach Ba-ku u.Ti=fl 
. fest, äaß sich rund um die Fetroleum-Bohrtürme ee 
Bewachungen befinden. Im November 279419 besuchte General 
Javelldiesen Distrikt „um mit russischen Offizieren die 
Verteidisung des Kaukasus zu besprechen. 
2.) Ser Inr?“nder füh)t, sich dort wie in seinem eigenem Hause, 
Wie auch General Javellzu erkennen Re. besbsich- 
u£ tigt,den Russendie großmöglichste Unterstützung für den 
iderstand sesen die Achsenmächte in Maar Anstrenzungen 
£ U gegen den Süden, zu zeben. Nach„dem die Verteidigung 

a f des Fetroleum von \Wassul und dem Iran in den Händen der 
Engländer ist, wird üieselbe für den Kaukssus orranisiert 
Der Kaukasus, vom englischen Standpunkt aus pesehen, ist 
nicht nur eine der größten Reserven des schwarzen Goldes, 
sondernauch eine der Jdege nach Indien. Im Bezug auf das 
Donez-Becken, ist es heute für den Engländer zu spät, 
den kussen eine fühlbare Hilfe zu zeben. 

3.) Die Verteidigung des Kaukasus ist äaher zwischen General 
“avell und dem kommandierenden russischen Offizier ver- 
einbart worden. Falls die Bohrtürme nicht gerettet werden 
können, wird der russische Genius, gemäß seiner zerstö- 
renden Taktik, sie anzünden. Zur Rettung dieser Fetroleum- 
Reserven, haben die britischen Kräfte ihre Anstrengungen 
vervielfacht. Zur Verteidigung si sind kussen, ‚usbralier, 





Kanadier, Hinäus(Ind\er 1dänzlinder. konzentriert wor- 
en ie Te NETT STREETHEVEr. | 


den. Sie sind nit nordamerikanischen Material Ausgerüste 
es 
wezten- die die Vereinisten Staaten über die Rute des : 
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persischen Golfs ihnen schicken konnten. 


DasıProblem ist nicht, zanau- sehen; er der Stärkere 
Tstyesondern wer der Erste ist. Die Frage bleibt, ob 
General Wavell zur richtisen Zeit in Tixflis landete, da 
man verschiedentlich behauptete, er sei zu spät pekommen, 
welches mit den letzten militärischenärfolgen der Ächsen- 
mächte im Osten in Zusammenhang rebracht wurde. ® 
Sicher ist, daß die englische Presse in London auch 
pessimistisch ist. 
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Guentan en Rosa Que 81 coenocer la nutlola de la ontruada en zuerra de 
Alemania y de Italia oontra la Rusia sovietica, !io AII, muy emoclo- 


nado, 30 retird a au oratori. ‚rivado X permaneoid por \srgo tlempo 
absorto en sus rezos. Je pusde Iimaxinar, en efesto, 15 Imıresidn 3 - 


aitada on el ala del soberano pontifioe asi oo an las sulerus vabl- 
aunas y an todo el mundo eatöllco por eute auonteeintan,toe un Alfuron- 


tes aatos solennes, oomo nadie lo Agnora, 1a ImMeuin uxpreud au ;jro =» 
pio punto de vista dootrinarlo frente m no »3lo a loa errores da 1a 


mistion bolsehovique, sino tambidn Xrente s los zoblornon y orgsnira - 
eicnes que we inapiran en zu oondaota polltion. Äul In enciolioa "Di=- 


vini Redäemptoris " de io AII gontra lus erroren del bolcheviumo no Va= 
eila en oondenar exj!fcita y formalmente el reximen y ul zoblerno 80 - 


vidtioos. " Rerrobamos el sintema, nous autores y vuu ‚artidarlou que 
eonslderan a Nusla oomo el terreno mds nyto para joner en rräotioa un 


sistema elahborado dende hasse tiempo y Que vontindan a pro,agarlo en el 
mundo", Katä, puez, olaro, que el Vatioano jurga el bolahevisno Vomo um 


wal ooı'tra e' aual sosviene luonar hauss „u desajarioldn dıLinitivea 
La esaliolloa "Divinl Redemptorisa M..ua, ndeuks, una verdadera oodifiaa- 


oidn de los modioe y m6todos que In Yanta Jede oonsidera como lo»wejor 
adaptadon an dicho Zifne 


— | 


34n embargo el Santo Fodre, häste ahora, no ha towwdo wa posi- 
oidn olara y terminante oon Teupucto al nuevo confI4ato. Ho quiere de- 


eir que Fio XII se haya retirado en uu torre de marfile L) veTano, 0oM 
ooasidn de 1a Tiesta de San Feäro y de Yun Lablo ( 23 do Junio nie» 


te dias despudn de 1a entrade de las trojam alomanas en fiuula - ©) laya 
transnmitid un mansaje vadindo sobre ®l tema anunalado de antemano 5 


" ja Providendia divina en los movimiontos uotualeu". än squl!a aloou=- 
oidn, el jefe de 1a Iglenia aludid dlrestanente n Im guorra en ourso, 


ouando dijo por ejemplo " en lo uda rocio de Im torwente, no faltan em- 
pero eupeotdculos consolmdores que abren el aorasdn a unntan onjerTanram 


Valentia magnänina para defender lox fundsmentos de \a olviliwanidn ori 
tiana y esperanzas serurasz para zu triunfo", Luego „ el nugusto ponti- 


fisoe sxpread su Äüolor al ver " n lau fonilins, a los irdividuss, depor«» 
tados, transportedos, serarados, arranoados de Bun omsas, errando en 18 
wiseria, sin refugio y sin medios de ganarse el yan " y al oompzm ber " 


Eu 
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los indesibles suafrinientos, 1a persasualln, que tantos sasemlotes, Le» 
liglosos y 1silaoe soportan en nombre de Kito, por 1a aausa de zu rellsiän, 


au didelidad a !’a Iglesia, a vu wagrado miniaterio". Falahay que olaranen- 
te aluden a las deportäcionesn ya las perueouolones bolcheviques un las 
reriones X de 138 qus los #ejsroltos Tuxos sa an; ararın el aflo pasudo WA=- 
liändose de Ing ol sunssanolus del aunuaskn aotusl sonfliata. 


#1 heoho oierto es qua despudse de haberse apoderado del poder, ©» 
decir desde 1918, los Joviete han o;rinido despiadadanente en tusia a to» 


doe los representantes de la Igleain satdliaa, sn lo» territorlios ogupa=- 
dos desde 1339 ( üstonia, Litusnla, Letonia, Folonla oriental, Qalloia, 


Bukovina, Besarabla etc.) las perseauoiones no Laltaron. An Lituanla, ‚or 
sjemplo, loa sacveräoten de 18 Iglouia ronana Lueron Inauadiatamente aıpar- 


oelados por las autoridade: de vooujacildn y mushon de ehtru ullos, en el 
espacio de un ao, reoibieron 1a musrte. il avanse de lan tropas del äje 


ofrese a 1a Iglesia 1a posibilidad de un renaaimlente oriutiano de amplia 
onvergadura, En Ukrania, for ejomylo, con osaujldn de) ar-ibo de lon ven- 


sedores entusiastas nanifeatmlonen de fe relipiosa se „rodujeron. Äl Va« 
bioano, puss, dete mostrarse satisfecho de 1a evoluoidn de 1a witumaidn. 


Deude ahora pusde haber nusvos contaotos Aircotoa son wil!one» de Sieles. 
%n las regiones que se extiemlen del Bdltioo al var Nugro, la Iglunia ve 


halla £rente a una labor inwensa. Un vanto 08.50 de mooidn use ofreoe a 


les virtudes todas de 1a oaridad orintiana. Y, udenAs, una goasidn nueva, 


aasi noaperada, ne !a presenta a 1a Santa Üede para Intenter , una vor 
‚„ solueionar la ouestidn del aiuma de Lane Iglosias de Uaoidente y de 
Oriente y lacer volver a los ortodoxos al redil romanoe 


EI Vaticano, uin umbargo, obuerva una notitud de gam reserva 
son res;ccto A In Auoidn ar:ada oontra la U.Reü.ö, än nu enuaje del 29 


de junio, io XII se mantuvo en el terreno enyiritual. Fare.e arranoar 
@ael punto de vista ds que !a lucha que sa desarrol\a en las Ilanuras de 


Russia, no englerra Anlosnente un espiritu ideoldgloo y hauta relirioso , 
‘aino tambidn un aspeoto estrieta.ente humane, militar y politioo. For 


Otra parte aul oono en la guerra murdial, no existe en el sonfliote a0- 
tusl una linsa polltieo-oatdlien Union. la mx mayoria de lom autdlioom 


ingleues y amerioanos tiguen las direetivam politious de vu gobiemno en 
lo que atafie a 1a Rusia sovidtica. Bus pues evidente que a pesar de am 


profundo deseo de ver alininar del mundo al bolaheriamo, la Santa üsde 
no aontenpla 15 posibilildad de \evantar su bandera ooıtra In amesnara 


mo ssovita, Gomo lo nielera en otra 4,oca contra vl ypelilzro musulmin. 
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Sus funeiones y sus fines de saraster universal sonstituyen otram 
tantas exirceneins partiouiares que Je Imjonen mantsner vu sotitug 
y su acel&n an un plano exolusivauente espiritual y religlusoe | 

Lueda, pues, sxoluldo qwie ol iapa to ee una ‚osioidn un 2 - 

vor de uno 0 de oYro de 103 bellmeranten, erigländone en ura eupesie 
de Arbitro de la oristiandad. An In ädnd Nedla los 4 vuoberanos pon- 
tifioes ;odian ser oonsiderados oonbatientes politioos Qus ‚erserulan 
ventajäs para 1a Igleola X se ponian del 1ado de qulen orelan deien- 
dia nejor 10» intereues del zajsdo. iero jande La Santa sede Zud un 
tritunal internaol onal o una Corte de jJustiola. Aotunlumente, zobre to- 

DI = do, despusa de 1a oresoidn de la Ciudad del Vatioano, a joutoldn 
dei papado eu totalnesnte dilerente de a de untaflo. Al artioulo 24 del 
rat ado de Latran ‚lantea en efcoto 1a neutralidad abaoluin de la snn« 
ta 3ede. Äl ;oblerno Centrat de la Iglouia a6 na orligudo en vu mm 
“a Fonunvoiar m todam 1x.u fornan de beiiyeranala ya muntener Tolaoio - 
nes normales oon todos los BKutidöa . Jeria, juea, abaurdo pedir al Ya» 
pa tomura zosleidn en Zuvor 0 en oontra de Ian demooruoins o de lom 
Auatados totalltariose 

P. GERTIZON 


Roma, Movienubre de 1341. 


( Versidn inddita ds Carlos Deambrosis-kartine, 
Frontera uler „ fin de Koviembre do 1341. ) 
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sa Defensa dal Fetrolao del Cadoago 
&8 una nota de Osrlos Desubrogip-harting R 


El general Favel.- Jomo en oasa... Kl Oducaso.- 
Una partida Sormidable.- Vesinism.- 


un Ditlig 
?illis se halla sobre la linea förrea que conduce hacia 
Bakd. T06mo sxtranarue de que Inglaterra monte la zuerdia alrededor 
de 108 porow de petroleo: @] oro negro? 
Un aviön aris, esooltado por dos oscauadrillins Au Vaus, 

a acaba de aterrizar. Un ofiaial inglds que echa pie a tierra, enwuelto BR‘ 
en Bu penado oapote, eu el general Ärchibald Navel, oomandante en jefe 
de los ej6rcitom de 1m India. Apenas si wus labiom dedioaren una l 
sonrisa a los oinco ofloiales sovisticon que le sapreran en el oampo as, 
avissisn. Y deupuca de „aludar al pelotön nue le rinde honorem, ner 
en au ooohe y toma Ja direoaidn del (uartel (eneral de la dslaonsa del 3 
Chugamo. 


Gomo on _ GAWR, 0, 


"al Anzleu ontä oono en wu propia casa alll donde halla 
petroleo". Luto nl og una frass ni un aforiaro; »ino una realidad 
que el general davel pondrh Iinmediatanonte en Knaoibn. Fretende prestar 
la mag fuerte de lan &yudas a los #j6reiton wovi6äticon y, l1legado el 
momento, oponer una resistenoia efioar a los ejtrnitos del 'elch que 


acontuen su esfuorzo hacia sl mur. 


Ja defensa de) "oro_ nerro” 


Despu6s de 1a (iolonusa de los petroleos de iosmwl ycel 
Irän, la defensa del "oro nagro" del Cäusaso entä organisads. 
Bl Chuoaso, Aszde el junto de viata britinioo,no es 


unioamente una de las zupremas reservas del oro negro. Eu tambisn 


AT 
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una de las rutas hasia la Imdia, la del Norte oontinusoldn de la 
&el Irän y el Irak estA aotualmente bajo 1a autoridad britänion. 
Zn ouanto a 1a fanosa cuenca del Jonetz, on demaniado tamie para 


que los inglesss presten hoy una ayuia eficax & los ruUBoR. 


Una a 1® Nr 


La defensa del OAusaso es,juse,un hecho, For «el Auuerdo e* 


sonvenido entre el somandante en jJefe del sjeroito de la India y el 
Katado Aayor 3ovidtioo. Adultamos que lom preoiosos ponos no puedan 

N ser salvadons @l genio wovidtioo,Liel a au täctioa destruotora, los 
insemdlark. 


en 
La partida 02 formidable, Yara salvar votes Ultimas reuervas ... 


de petroleo, las fuerzas britänioas han multipliomdo zus anfuerzon. 


Fara au (iefensa han »iio ananoentrados rusos,Australlianos,oanadienses, 
hindies...® ingleses. Sutän dotaäon de material norteanorioeno que Low 
“stadon Unidos han podido enviarles por 18 rute del Kollo psraioo. 

5l Froblema que ne planten no os preoiuamonte wabor quidn serä 
el näs fuerte sino mas bien quien uora el primero..... FEI general 
Wavel atsrrind a tiompo? 


Clertas uuforas cumpetentes oomentan o oomentaron wu viajs di- 
olendo Qus "Havel ha l1legado demasiado tarde", 

108 ultimos aoonteoimientos militares en el frente del uute pa- 
rece que dan raxdn a tales runores. 


Y 10 oierto es que la prensa de .ondres sc meatra pesiuista. 


Frontera miza, Novienbres 1241 dx 
Sarlos Wsambrogi g-sartkins £ 
w 
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Jon Sn J] 517% n) x er aArarnaan Dee v\ N } y 
ang “Ger GeuTschaen ren! e L3iegenaen warnısonen stehen 
FTaapn a Ba De = Eee 3 
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ee im eh mals Sipomaı waanhean \lahio} - © © larn 9 
ule 10 EDEMaAlS JUgOSLawlIschen Lveblet, 1Inspesondere an 


3 = Re ET RER ade an 4 ER) Br a  ! 
aer Kroatischen Lrenze stehenden Truppen auf der Seite 


In den betrefienden inäustriellen Kreisen Italiens 
wird angenommen, dass die heute in Italien vielfach auf- 
tTauchende: deutschen Formatione insbesondere sollen es f 
aucaengen deutschen For IATVLONEeN, IUSDPRESOHQere Sollen 88 ’ 


TammsatÄinnnan Ao Taf Par IL © nn 
2OLcEmaTwıonen Ger Wallen- seln, 





Sicherung der deutschen 
Interessen in Italien im Falle innerpolitischer. Spannungen 
dienen. Contered 


Die wirtsc .chen Verhältnisse werden von dem 





Vertrauensmann in Italien als katastrophal bezeichnet. Die 
Zuteilung von Lebensmitteln erfolge nur in geringen Unfange. 


f 


Für den Wohlhabenden seien jedoch teure Lebensmittel auf dem 





treien Karkt erhältlich, während insbesondere der Arbeiter 





ht’im Stande sei, die geforderten Preise aufzubringen. 
F 2 0007 % Pe 4 nl Denlikiiu tot, 
Dieser Zustand habe ein starkes Ansteigen kommunistilg ae e hi 
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vIB5e Berlin, den 20.0kt .1941, x 
Bra. 


Ve’ 7 Me DK, 
Betr.8 Nachrichten aus Italien. 


SD-Abschnitt Innsbruck berichtet mit Schreiben vom 11.0kt.!H 
folgendes; 


Aus Gesprächen unter den Offizierskreisen konnte der VM 
In-I-11703 entnahmen, daR dieselben der jetzisen Kriegslage 
gegeninder eine sehr pessimistische „stimmung zeigen. !s wurde 
hierbei betont, daß das Künigshaus bedeutend besser als der 
Faschismus mitönglandewsusammenarbeiten könnte und hierzu auch 
sicherlich bereit sei. Damit wurde natürlich in erster Linie 
der Kronprinz gemeint. Der Duce und der Faschismus müßte 
aus Italien verschwinden, denn dies wäre dann der Zustand 
um ein anständiges Abkommen zwischen Unglland und Italien her 
-beiführen zu können. Von einem Iiesthalten der Bündnistreue 
2. se 'enüber Deutschland wurde kein Wort erwähnt. Auf die I'rage 
was der Feind bei einem Öeparatfireden macimal »edacht an Ita- 





lien an !!ordrungen stellen könnte. erklärte dieser Kries, daß 
hierfür nur Abessinien und Labien in Betracht käme. Jiese- 
beiden Länder haben nur Geld und Opfer dem italienischen 
Volk gekostet, ohne fir die “sation ein ’orteil zu sein. 
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VIBS5e Berlin, den 22.0kt. 1949 


Ve 2.08.28, 


Betr.: Italien- Ciano- Somierfiredenssedanken, 
Ka - 680/41 ,„ Rom, den 6.0kt.1941 teitl fLolsendes mit: 


Bedeutunssvoller und mit größerer Vorsicht als des Volkes 

AN j Stimme dürften dagegen eine Reihe von Anzeichen nufzunehnen 
sein, die darauf hindeuten, daß sowohl in den Kreisen um Ci- 
ano, als auch un.er den höchsten Militärs imnser wieder mit dem 
Gedanken eines Separat-I'riedens gespielt wird. 


Ist es doch schon ungeheuerlich, wenn in verantwortungsvollmm 
Polizeikreisen allein mit der Möglichkeit gerechnet w rden kann! 
daß »ewisse Anschläre erf besonders fir den deutschen Nachschub 
nach Afrika militärisch bedeutenden Eisenbahnstrecken von 

ital. Generalstabkkreisen im Rahmen der Sabotbare-Arbeit an der 
gemeinsamen Kriessführung ausgehen könnten. (Ich habe hierüber I} 
sondere “Meldung erstattet. ) 


Eine andere kontrollierbare Meldung sei aus der Reihe noch her 
mn ausgehoben: WMarchesa Guiccioli, die Witwe eines höheren Nof- 





beamten, die noch heute in der Gesellschaft eine Rolle spielt, 


1 


erxlärt in kleinem Kreise, daß "der amre CGaleazzo(Ciano) doch 


zu bedauern" sei. Als warmer Freund der Üüngländer, der die 
Deutschen nicht ausstehen könne, müsse er nun im lahrwasser 
seines S:hwiegervaters seglen. Fr wurde aber alles tun, was er 
könne, um mit Zngland ins Reine zu kommen. 

All-diesem sonderbestrebungen äürfte nach meinen Beobachtungen 
in jenen Köpfen die Überlegung zu Grunde liegen, daß im Falle 
eines klaren Waffensieges Deutschland;, der ihnen zudem noch 
sehr fraglich scheint, Italien in eine politische und wirt- 
schaftliche Abbnängigkeit von Deutschland geraten und eine 
soziale Umgesteltung Italiens zur Folze habenkönnte, die 

ihren Privatingeressen zuwieder laufen würde. Ändererseits ver- 
sprechen sie sich von einem Sonderfrieden mit England nur 


wirtschaftliche Privat-Vorteile. bw. 7% 
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liesen Gedankengängen noch Überlegungen beteiligt 
sind, die in {freimaurerischen Nährboden gewachsen sind, wie 


immer wieder: behauptet wird, aknn ich nicht beurteilen, 


venn nun auch für einen inneren Umsturz verschiedene Vor- 
aussetzuugen gezeven zu sein scheinen, so mächte dgR in 
Anlehnung an meine bereits früher vertretene Auffassung doch 
erneut zum Ausdruck brinsen, daß mir der Abschluß eines Se- 


paratfiredens unter üer Regierungsgew alt des Duce ausgeschlos- 


sen erscheint und daß Mussolini lffensichtlich nicht gewillt 
ist, sich in seinen Machtbefusnissenirzendwie beschränken zu 
lassen. 

Außerdem aber dürfte niemand es zu versuchen waren, etwa durch 
einen Militärputsch eine Änderung in der hesierunpst'iorm he\ 
beizuführen, solan e der Fihrer dem offensichtlich sein Ver- 
trauen schenkt und die deutsche Wehrmacht indieser gerade für 


-ita ienische Wilitärs so eindrucksvollen Form und Größe hinter 


diesem Vertrauen steht. 


Vfg. 2.d.A. VI B 5 e( PA Ciano, 3318) 
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Werdie „Kniffe“ beherrscht, er- 
müdet halb so rasch und leistet 
doppelt so viel. Man braucht zu- 
nächst einen genügend großen 
Sortiertisch, dazu einen Leitz- 
Vorordner, einen extrastarken 
Leitz-Locher und eine vorne 
ausgeschnittene Pappschachtel. 








So fließt die Arbeit 
munter fort! 


Parole: Durchgreifen! 


Postkarten werden nicht gelocht, 
weil sie zu steif sind zum Um- 
legen und die Ordner ungleich- 
mäßig und vorzeitig füllen wür- 
den. Man trifft deswegen zwei 
Fliegen auf einen Schlag, wenn 
man sie zu zweien an die zähen 
Leitz-KlebestreifenNr.3anklebt 








Wie der Herr, so sein G'scherr! 


Der Hebel des Lochers wird 
niedergedrückt, nicht nie- 
dergeschlagen; man läßt 
Ihn nicht zurückschnellen, 
sondern führt Ihn mit der 
Hand zurück. Man loche 
keine Heftdrähte, Heftklam- 
mern u.ä. und öle die Dreh- 
stellen ab und zu leicht ein, 


Briefe und Postkarten wer- 
denfürsichgrobsortiert, fein- 
sortiert und abgelegt. Schon 
vor dem Grobsortieren wer- 
den die Briefe und Durch- 
schläge gelocht. Karten da- 
gegenwerden an vorgelochte 
gummierte Streifen geklebt, 
die man aber vorher einlegt. 


entered 


Der Ablegetisch vor der Re- 
gistraturfront soll 1 m hoch, 
60 cm breit und etwa so lang 
sein wie die Regale. Statt 
nutzlos hin-und herzuhasten, 
wandert der Registrator nun 
ruhig und zielbewußt vom A 
bis zum Z und erspart da- 
bel sehr viel Zeit und Kraft. 


Die Registertasten sind keine 


‚ Handhaben, sondern Weg- 


weiser, Die rechte Hand 
schiebt sıch tief zwischen die 
Blätter bis an die Bügel der 
Mechanik und legt im Halb- 
kreisnach links um. Aufdiese 
Weise schont man die Loch- 
stellender Papiereaufsbeste. 


Man gebe den Drehstellen 
der Mechanik und des Tipp- 
klemmers alle paar Monate 
einen Tropfen Oel, Nie trage 
man den geöffneten Ordner 
an den Bügeln der Mechanik 
von einer Stelle zur andarn, 
well die Mechanik dadurch 
‚außer Form' kommen kann, 


Wenn Lochstellen ‚verwun- 
det' werden, muß gleich ein 
‚Pflaster‘ aufgelegt werden, 
um das Blatt zu erhalten, 
dessen Verlust Aerger und 
Schaden bringen kann. Man 
verwende dafürLochverstär- 
kungsringe oder-streifen, die 
‚heilen' und auch verstärken. 


Wenn Schriftgut umgefüllt 
wird, sel es von einem Ord- 
ner In den andern, oder vom 
Ordner In die Ablegemappe, 
soverwendetmanden eigens 
hierfür geschaffenen Leitz- 
Umfüller, der diese Arbeit 
außerordentlich leicht und 
noch dazu bequem macht. 


Wer z. B. eine Wintersalson 
hat, wird seine Registratur 
jeweils am 1. Oktober um- 
stellen und nicht erst am 
1. Januar, Aufdiese Weise fal- 
len die leeren Ordner in die 
Saison; In leeren Ordnern 
legt man aber unvergleich- 
lich rascher ab als in vollen, 












Das Pflaster auf die Wunde! 
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Schmieren und salben| 
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Der Vorordinar dient zum Grob- 
sortieren nach dem ABC. Fein- 
sortiert wird auf dom Tisch oder 
In einem zweiten Vorordner, 
Dann wandern die Briefe In die 
Pappschachtel, mit der Vorder- 
seite nach unten und werden 
am Schluß wieder umgedreht, 
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mziehen] 


Oktober 
Guter Start, halbe Fahrt! 


Postkartenstreifen sind leicht 
beweglich und füllen die Ordner 
gleichmäßig.Man befeuchtetden 
Rand der Postkarten auf der 
Adressenseite und nicht den 
gummierten Rand der Klebe- 
streifen, dabel leistet ein Was- 
serteller mit Pinsel gute Dienste. 
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Er Der VM Bergmann teilte über die SD-Außenstelle Lörrach 
folgendes mit : 
Anläßlich eines Besuches in Zürich suchte er seinen R 
Freund Direktor Ci ri an i von der Schweizerischen 
Kreditanstalt Zürich auf. Ciriani ist nach Angabe des 
VM Bergmann prodeutsch eingestellt. Er erzählte bei dem 
Besuch daß er vorübergehend in Rom gewesen sei und 
versucht,habe, ein größeres linanzierungsgeschäft mit 
dem italienischen Staat abzuschließen. Das Geschäft 
= sei aber leider nicht zustande gekommen, da die 
ee” mit der Durchführung der Angelegenheit betrauten 
LI NGLAH zT: italienischen Offiziere bis zu 100% Schmiergelder 
FLLR (723) ür die einzelnen Lieferungen gefordert hätten. Ciriani 
| a) A. ball- ‚erklärte, seit Kriegsausbruch sei die Korruption in 
WE KPD E77 Ra hauptsächlich in den Kreisen des Offiziers- 
/,korps und des Beamtentums, in ganz erschreckendem 
v2 WelgZfen Maße gestiegen. Er drückte sich wörtlich über diese 
; Zustände folgendermaßen aus : "In Italien ist alles 
> faul, der einzige ehrliche Mensch ist Mussolini." 
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Betr.: Auslandsberichterstattung.- Ttaysien 9 Be 
nn 

Vorg.: Ohne 

Einem Bericht des Mitarbeiters der SD-Außenstelle 

ffenburg, Dr.Ing. Wilhelm Bauer , über eine Reise 

ch Italien wird folgendes entnommen : 


24. JAN, 1941 
VIEH 


e Kriegsbegeisterung ist nicht sehr groß, das Volk 

ist nicht erfreut, daß es sich schon wieder in einem 
Krieg befindet. Ein Betriebsführer teilte mir mit, daß 
höchstens 10% der männlichen Gefolgschaft eingezogen 
seien. Von der faschistischen Partei aus mıß dem Volk 
immer wieder die Notwendigkeit des Krieges klar gemacht 
werden. 

Gegenströmungen gegen die Partei sind vor allem unter 
der Arbeiterschaft festzustellen, die die Lebensmittel- 
einschränkung stark empfindet. 

Die Beschäftigung der Industrie ist infolge der nicht 
genügenden Kohlenzufuhr rationiert.| Die Textilindustrie 
arbeitet meist in Doppelschicht mit 36 - 48 Stunden 

pro Schicht und Woche je nach ihren Aufträgen. Für die 
Wehrmacht wird sehr stark gearbeitet. Die meisten 
Artikel werden aus Baumwolle 75%, Zellwolle 25% oder 
Flockenbast 25% oder aus einer Mischung Baumwolle 50%, 
Zellwolle 33%, Flockenbast 17% hergestellt. Flockenbast 
wird in Italien aus dort gepflanztem sehr gutem Mineral- 
hanf hergestellt und kostet franko Spinnerei Lire 16 - 18. 
(RM 2.10 - 2.38). 

Für den Export will eine Aufschließungsanstalt von 
Flockenbast nach Ungarn und Jugoslavien mit Genehmigung 
der italienischen Regierung Lire 28.- (RM 3.70) franko 
Grenze verlangen. Von deutscher Seite wurde das 

nz 
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Angebot abgewiesen, da in Deutschland Flockenbast 

zu RM 1.60 bis 1.80, wohl in etwas schlechterer 
Qualität, verkauft wird. Baumwolle ist größtenteils 
noch bis zum Sommer vorhanden. Vor Italiens Eintritt 
in den Krieg sind große Mengen in Ägypten und USA 
gekauft und eingeführt worden. Die Verarbeitung von 

Baumwolle ist meist nur für den Wehrmachtsbedarf 

freigegeben. Für den zivilen Bedarf wird fast aus- 
schließlich schon Zellwolle verarbeitet. Daher ist 
der monatliche Verbrauch von Baumwolle auf etwa by) 
der früheren Mengen gesunken. 

7 Die in Sizilien angebaute Baumwolle wird für etwa 
Lire 28.- (RM 3.70) per Kilogramm den Spinnereien abge- 
geben. Der Preis ist enorm hoch, da der Weltmarkt- 
preis zur Zeit RM -.75 ist und in Deutschland der 
Preis der russischen Baumwolle zwischen RM 1.05 und 
RM 1.25 schwankt. Alle in Italien erzeugten autarken 
Rohstoffe sind sehr teuer, um der Landwirtschaft zu 
helfen. Zellwolle kostet offiziell Lire 11.- (RM 1.45), 
wie in Deutschland, ist aber wenig zu haben. Die 

r Spinnereien können zu diesem Preis von den %4ellwoll- 
werken (Snia Viscosa) wenig oder fast gar nichts er- 
halten, sondern müssen auf anderen Wegen zu Lire 17.- 









N bis 18.- (RM 2.24 bis 2.38) die Zellwolle kaufen. Daß 
N die Textilwarenpreise nicht über den deutschen Preisen 
/ EP re 
liegen, kommt nur daher, daß die Löhne weit unter den 
/ unsrigen liegen.fDaher ist auch das Preisniveau in 
| Italien in der letzten Zeit sehr stark gestiegen und 
Ne Tegt in vielen Artikeln über dem deutschen. 
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Betr.: Auslandsberichterstattung. 


Te a ee a 


VI-Referent sarlsruhe meldet mtk Schreiben vom 23,5: 


Die SD-Aussenstelle Lörrach erhielt von einem YM, einem 
ER bekannten lLörracher Industriellen, folgende Meldungt 


"Von üchweizern,. die in Italien Fabriken haben und kürz- 
lich in Lörrach waren, hörte man das ;leiche, was ich 
such vernahm, dass da italienische Volk nicht sehr 
kriegsbegeistert und auch nicht kriegstüchtig wäre, 
Jie Krone, namentlich der Kronprinz und auch Graziani, 
wären gegen einen Krieg, zweifehhaft wäre die Stellung 
von Giano, dagegen wäre Kussolinl absolut prodeutsch 

„ und hätte jedes Vertrauen zu den ürfolgen der deutschen 
ArbgstTührung. 
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